
Elvis bebt 
 
Zuckende Knie, gefährlich schwankende Schmalztollen, glitzernde, wurstpellenenge Outfits 

und dröhnende Gitarrenakkorde – wenn das nicht verdächtig nach dem King of Rock 'n' Roll 

klingt … 

So ist es! Und weil es immer wieder schauerlich schön ist, darf es gleich ein bisschen mehr 

sein: Mindestens im Doppelpack werden am 7. Januar bekannte Künstler im Hardrock Café 

in Köln ihre Hüften schwingen. 

Grund für dieses Ereignis ist nicht nur, dass der echte Elvis am 8. Januar 70 Jahre alt 

geworden wäre, der eigentliche Anlass ist ein ganz anderer. Nämlich dass ein Aufruf zu 

einem Contest gestartet wird, der in einem ganz besonderen Zusammenhang steht: 

Anfang September wird es in Köln auf der Pferderennbahn ein 50er-Jahre-Festival geben 

(dazu später mehr). Im Rahmen dieser sensationellen Veranstaltung findet ein Elvis-

Wettbewerb statt. Demjenigen Double, das am schnulzigsten und überzeugendsten an den 

King erinnert, winkt als Gewinn eine Reise nach Ami- und Graceland.  

Zwei exzellente Experten in Sachen Rock 'n' Roll werden nun am 7. Januar in einer 

prächtigen Kulisse alle wackelgewaltigen Elvisse der Nation motivieren, sich für ein Casting 

im Sommer zu melden: 

• Der Eifel Elvis (Franz Nübel) zieht seit 16 Jahren als Elvis durch die Lande und die 

Medien. Er ist mit dem "longest Elvis Presley Singing" im Guinnessbuch gelandet, wurde 

bei einer SK-Kölsch-Serie als Elvis-Imitator um die Ecke gebracht und hat Stefan Raab in 

dessen Show gekonnt Paroli geboten. 

• Johnny Winter wurde schon 1968 als „ein hundertdreißigpfündiger, schielender Albino mit 

lang fließendem Haar, der so ziemlich die flüssigste Gitarre spielt, die man je gehört hat“, 

vom Rockmagazin Rolling Stone gepriesen. Auch er wird sich in Elvis-Klamotten 

schmeißen und mit einer pappechten Monroe und einem ebensolchen Elvis unter dem 

Arm auf einer Harley angebrettert kommen. Der bekannte Blues-Sänger wird außerdem 

ein echtes Elvis-Dekoteil im Gepäck haben. Er ist ein großer Elvis-Interpret und -Kenner 

und hat die aktuelle Ausstellung in Bonn zu großen Teilen mit Exponaten bestückt.  

Dass pettycoatige Mädchen durch die Kulisse wippen werden, das haben Sie sich sicherlich 

gedacht. Gehört ja auch dazu! 

Linus, ebenfalls ein verkappter Elvis-Imitator und rheinländischer Lokalmatador in Sachen 

Talentprobe, wird schlagfertig und bekannt charmant durchs Programm führen. 

 

Abspann 

 


